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Z. »573. (2) Nr. 4152.
G d i k t.

Bon dem k. k. VandesMichte in Laibach
wir«: hiemit bekannt gegeben:

Es sei in der Exekutionssache der Frau
Maria Ma^dalenaKnaffl, verehl. Pl<'iweiß, durch
Herin Dr. o. Wurzdach, wid^r die Ao^mund
schaft d>,r mindj, ?lnt0n Ptttan'schen Kinder die
cxetutwe Fcüdietung des, zum V.rlasfr des A n .
ton Petlan gehörigen, an denselben vergewahr
ten, im Grundbuche des Magistrates Laibach
vorkommenden, in der Stadt , Studenten^asse
Konjk. Ni-. '^90 liegenden, gerichtlich auf 373» st/
30 kr. dewerthcten Hauses,' mit Anordnung dreier
Telminc und' zwar auf dcn 2 l September, 2U
Oktobcr und 3U. November I. I , Vormittags
10 Uhr bei diesem k k. Lanoeaa/richte mit dem
Beisatze bewilliget worden, daß das Haus del
dem dritten Termine auch unter dem Hchat-
zun>,c,wettl)e würde veräußert weiden.

Wo,zu die H'austustigen mit dem Beisatze
eingeladen werden, daß da6 Zch^tzungsprotokoll,
dir ^lzitatioiiübcditlgi-xjse und der ncuel'lc Gi.iin0:
buchsexaakc in der landeogenchtlichen Registla
tur cinucsehen werden köünen.

i!aidach am 22. August l857.

Z 7 ^ 3 (3) ^ Nr. 40«, M ^
Von dem k. k. Landes ̂ cuchee Lawach wnd

den un^ek^nnt wo defindllchen Hen Johann M .
R^hoi mlttelst gegenwätt'gen Ediktes enimert:

Es hal?e w'der denjeld.n t>e> dt.'sem Z'tiichle
He^r Ioses Bcin'ach^ übec die (3,xekulio>'ssache
^»^ o. l^ttitt» st c. ». c., das < r̂,uch um Exe-
kution bia zur VlchklsteUung <!c? ^!^l?^. 2«
Juni l. I . , Z 3 l 4 0 eingedracht, und etz sei
solche hielüder bewilliget worden.

Da der Alifenthaltsmt deä Beklagten Johann
M . Rahoi dlcscm Gcrichle „ndckannt ist, so h.,t
man zu seiner Vertheidigung, und auf feme lÄe«
fahr und Unkosten den h,erort!gen Gerichts-
Advokaten Dr Julius v Wur^bach als Kura-
tor bestellt, mit welchem die angebrachte Rechts-
sache nach der bestehenden Gerichtsordnung aus-
geführr und entschiedn werden wird

H" r Johann M . Ral)0l wild Hicmit dessen
zu d>m Ende rrinn^t, damit er dcm bestimmten
Vertreter seine Rechtäbehelfe an die Hand zu
geben, ode; auch sich selbst einen andcrn Sach
waller zu bestellen, und diesem ^richte namhaft
zu machen, und überhaupt ,m rechtlichen md-
nungömaßigen Wege einzuschrnien wissen mög?,
lnßdesondcre, da er sich die aus der Veralt
säumung entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben wmde.

Von dem k. k. öandesgerichte Laidach dcn

-^__^^? August »857.
Z. 153«.^) Nr. 4U3(̂

<V d i k t.
Won dem e, k. Landesgenchte öaibach wird

bekannt gegeben:

Man habe die exekutive Feilbietung des zum
Anton Emsieol Bresq«a.'schen Verlasse gehöli.
gen, ! " der Stadt am Reber « i ^ Konjk Nr.
55llegenden, im mag'stratlichen Wrundi'uche vor-
kommenden, ßerichlliä) auf »69 fi. 35 kr. ge-
schätzten Hauses sammt Zugöhör, wegen der Ma-
ria Krammer aus dem Urtheile <^äo '^4. Jän-
ner !857, 3. 4 l 2 , schuldigen 200 st, c. 5. c,
bewilliget, und es werden die orei Feilbittunas-
Tagsatzuligen auf den 26. September, <t6 Ok-
tover und30. November l657. jedesmal Voimiitag
von 9 b>s 12 Uhr vor diesem k. k. Landcsge-
Nchte mit dem Anhange festgesetzt, daß die Rea^
lna't be> der ersten und zweltcn Feilbietung nur
um oder über den Bchätzungöwe, th, «ci der drit^
ten aber auch unter demselben feilgeboten wild,
und daß jeder Lizitant cin W H Vadium de6
Schatzungßwttthes zu Handen der L'ZltaNons-
Kommission zu erlegen habe.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grundbuchs-
extrakt und die ^iz'tationsbedingnifje können in
der dießgertchtlichen Rea'strattn cingefthen werden,

!̂aibach am l8 . August l857. ^

Z 7 ^ 3 9 7 ^ 7 ^ ( 2 ^ Rr . ^ ? « .
K o n k u r s .

I m Orte S t . Bartholmä in Unterkrain
kommt die Postexpedientenstelle zu besetzen, und
es wird hierüber der Konkurs bis l5 . Oktober
l I , ausgeschrieben.

Die Bezüge dieses gegen Dienstvertrag zu
verleihenden Dicnstpostens bestehen in einer Be-
stallung jährl. l i w fl. und in einem Amtspau-
schale iährl, 20 fi.; dagegen hat der Postcx-
pedient eine Kaution von 200 si., entweder im
Baren oder fideijussorisch zu leisten, dcn Brief-
und Fahrpostdienst m eigener Person zu ver-
sehen, und zu diesem Behufe sich der vorge-
schriebenen Prüfung aus dem Postmanipula-
tionsdienste vor dem Dienstantritte zu unter-
ziehen.

Bewerber um diese Dienststelle haben ihre
eigenhändig geschriebenen, gehörig dokum ntirten
Gesuche unter Nachwcisung ihres Alters, der
Beschäftigung, dcr Vermögensverhältnisse, der
Schul- und sonstigen Kenntnisse, ihres Wohl-
Verhaltens und eines zum Postbctriebe geeigne-
ten, gegen Feuer gesicherten und an der Post-
straße gelegenen Lokales unmittelbar bei der
gefertigten Post-Direktion innerhalb des festge-
setzten Termines einzubringen

K. k. Post-Direktion Trieft 3 l . August »857.

Z. 542. a (2) Nr. »587.
K o n k u r s .

Laut Konkurs-Kundmachung der Post -Di -
rektion in Lemberg vom 2 l . August l ^ 5 7 , Z.
«»74, ist im Bezirke derselben eine Postams-
Akzessistenstclle dritter Klasse mit dem Gehalte
jährl. 300 ft. gegen Leistung einer Kaution von
40<1 fl. zu besetzen.

Bewerber haben ihre gehörig instruirren
Gesuche unter Nachweisung des Alters, der
Studien und der bisher geleisteten Dienste im
vorgeschriebenen Wege längstens bis 20. Sep- ^
tember Z857 an die genannte k. k. Post-Di -^
rektion einzusenden und zugleich anzugeben, ob
und in welchem Grade sie mit einem Postbe-
dienstcten des galiz. Postbezirkcs verwandt oder
verschwägert sind.

K. k. Post-Direktion Trieft 4. September

,857. ^ _ ^ !

s. 537. a (3)

Kundmachung,
mittelst welcher zur allgemeinen Kenntniß gelangt,
daß am !3 . September l. I . um l0 Uhr
Vormittags eine öffentliche Naturalien-Liefe-
rungs-Behandlung mittelst gesiegelter Offerte
bei der hieronigen k. k Verpflegs-Bczirks-Vcr-
waltung abgehalten werden wird.

Die alternative C'rforderniß besteht i n :

7i> Pfund pr. Metzen 3

2l3I n.ö.Metz.Hafermitwenigstens ffK
45PMd pr. Metz,» Z ^

!6l1 n.o. Zentner Hm Z ^ Z
730 » » Str.» " ^
'^tt » „ Betten- ^ t " l ) « ^
554 » Klf. hartes 30" Scheiter- ' ^

Brennholz "
oder ^

4795 n. ö Metzen Korn --
!iW6 » „ Hafer ? -
'966 , Zentner Heu Z " ^
1085 « „ Streu- > ̂ . , Z D ^
855 « » Betten- j ^troh ^ Z 3
li3!> » Klf. hartes 3u" EHciter- " ,̂3

Brennholz ' A ^

welche in gleiche Monatsraten vom Oktober
.857 bis Ende Jänner für die erste und Ende
April 1858 für die lctztangeführtc Erforoerniß
franco aller Spesen in die i'68p. dießseitigen
Depots einzuliefern kommen.

Die wesentlichsten Bedingungen sind folgende:
1. Haben die dießfälligen schriftlichen Offerte

bis l l ) Uhr Früh des obigen Behandlungsrages
nach dem am Schlüsse beigefügten Formulare
abgefaßt hier emzulangen.

2. Wird der Sicherstellungs-Versuch alter-
nativ für den Bedarf bis Ende Apr,l und Ende
Ju l i l«58 vorgenommen, und sind die Offerte
auch alternativ für die kleineren und größeren
Quantitäten zu stellen.

3. Offerte, welche das hohe Aerar an zu
kurze Entschcidungstermine binden, dasselbe be-
schränken, oder von dem nachfolgenden Formu-
lare abweichen, werden nicht berücksichtiget.

4. Bleibt es den Offerenten frei , auf einen
oder alle Artikel zu bieten; ebenso behält sich
aber auch die Staatsverwaltung das Recht vor,
was immer für einen Theil der Lieferung zu
genehmigen, ohne daß dem Antragsteller hiedurch
ein Recht zum Rücktritt erwächst.

5 Jene Urproduzrnten, welche ihrem Be-
sitzstande verhaltnißmäßige Quantitäten der eige-
nen Erträgnisse anbieten, sind vom Erläge deö
Reugeldes alö auch der Kaution enthoben, je-
doch müssen überhaupt alle dcr Lokal-Kommission
nicyt bekannten Urproduzenten sich mit einem
Zertifikate ihrer vorgesetzten Behörde gehörig
bei der Behandlnngs-Kommission ausweisen,
und in ihrem Offerte die Erklärung beifügen,
daß sie für die Zuhaltung ihres Anbotes mit
ihrem ganzen Vermögen haften wollen.

6. Jeder Offerent hat sein Offert mit einem
5"/^ Vadium des offerirten Werthdetrages zu
garantircn, welches im Genehmigungsfalle auf
l 0 Perzent als Kaution zu erhöhen ist.

7. Alle näheren Bedingnissc sind von heute
an in dcr Kanzlei der betreffenden Verpftegs-

i Verwaltung, wo auch diese Verhandlung ab-
^geführt w i r d , einzusehen.
^ O f f e r t s - F o r m u l a r e :
! Ich Endesgefertigter, wohnhaft in . . . .
erkläre hiemit in Folge der Ausschreibung vom
3. September l857 , . . . . Metzen Korn ä
.̂ . . Pfund zu . . ft. . . kr. Sage!
nach N. zu liefern.

Unter genauer Zuhaltung aller kundgemach-
ten Bedingnisse „nd Beobachtung aller sonstigen
bestehenden Kontrahirungs - Vorschriften, und
garantire hiemit nebst meinem erlegten Vadium
von . . . fl. mit meinem gesammten Vermögen.

F o r m u l a r e
f ü r d a s C o u v e r t d e s O f f e r t e s :
An die k. k. Verpflegö-Verwaltung zu N.

Offert zur Lieferungs-Behandlung in Folge
Kundmachung vom 3. September ̂ 5 7 .

Von der k. k. Verpstegs.Bczirks-Verwaltung
Laibach am 3. September l<i57.

Z. ,560. (2) N l . ,3656,
E d i k t .

Das k. k, städt. deleg. Bezirksgericht Laikach
gibt im Nachhange zum Edikte vom ,6. Juli l I . .
Z. 10975, hitmit bekannt, daß, nachdem in der
Erekulionssache dcS Franz Prcschern gegen Millhaus
Worstnar, pclo. 250 fi, zu der a»'f den 26. August
I I . angeordneten Feildietunqslaasatzung der, d̂ m
Lezltln geholfen, im Gmndvuche der O. R. O
Kommmde Laibach «nl) Urd. Nr l26, vor^mmcndcn
Realität kein Kauflustiger ersckie„eu ist, ni," z ^
Nornahme dcr auf den 26 S'Pteml'er u„d 26 ^ ^ ' "

l I . Vormittags 9 Uhr lxer.mtS ^öco<-o«el.

satzunqen aesäirilten wird. gail'cnb ">»

K. k städs. o.lc«. B e z i ^ n ^

27. August ' s Z ^



672

Z. 1531. ( l ) Nr. 2653.
E d i k t .

Von dem k. k, Bezirksanne Lack, als Gericht,
wird nachdenannten unbekannt wo befindlichen Ta>
blllarglanbi^etil und deren glcichsalls undekannlcil.
Erben nnd Ncchtsnachfolgern bedeutet, es s»i übcr
Ansuchen dcs Lukas Okoni , Kurator dcs Mathias
Okorli, von Praprotnim Haus Nr, S, die Einleitung
des Verfahrens zur AnU'rlisirung n^stcheüdsr, übcr
50 Jahre auf die im Glundbuche der Herrschaft
Lack «uli Urb. Nr . 2009 vorkommende Halbhubc
zu Praprotnini hastenden Satzposten, a ls :
1) Der Forderung des Herrn Mart in Okorn aus

dem Schuldbriefe vom !2 . Ju l i l?82 pr. 800 ft.
L. W. oder 68« fi. ;

2) D l l Forderung dtS Andreas Iollenz ans dem
Schuiibsieie vom lO t tobe r »787 pr. 500 fl. ^. W.
odcr 425 fi. , und Nechtökosten pr. 8 fi 47 kr.

' aus dcm Uitheile vom 10. Oktober >788;
3) des für Gregor uno Maruscha Grochar vcrsi-

chcrten Recktes auf den Ledcnsunteihalt und die
Wohnung aus der Uebergads - Urkunde vom l Sep-
lrmder l?7>, und

4> Der Forderung der Maruscha Dkorn aeborne
Bcrtonzel, aus dem Heirathsdriefe vom «9.
Jänner l799 pr 330 fi, 3. W . oder 280 fi. 30 kr.

gewill ign wordcn; daher I cne , welche was immer
fur Ansprüche dießfalls zu haben vermeinen, aufgc-
fordert werden, solche binnen tZinem Jahre, sechs
Wochen und drei Togen, vom Tage der Kund»
machuüg dieses Ediktes, sogewiß hieramts anzu
melden und gellind zu machen habe» , widrigens nach
Verlauf dieser Fnsl auf weiters Anlangen diese Satz-
sordklungen und?n,sp!Ücis alb erloschti, uno inchtig
erklärt und auf Grund des Amollisisungscrkenntnissis
extabulirt w<ldnl wlirden. Äls Kurator dleser un !
dekcnmsc'! Glaudigsl wird Anton Debellak von
Dulienavaß ^st i l l t .

K k. Bezilksamc 2ack, als Gericht, am «9.
Jul i ,857.

Z. 1554. ( l ) Nr. 2K62.
E d i k t .

Von dem k. c Bezirksamle Stein, als Gericht,
wi ld hiemit bekannt gemacht:

Es sei übcr da» Ansuchen des Kaspar Hostnig
von S t l i n , gtgen Iosrf Nrvak von Mannsdura,,
wegen ans d^m Ustb^ile vom 4. M a i 1855, Z.
2436, schuldigen 28 fi. C M . <?. «. e., in die exe
kntivc öffclNllche Vc-stelgriun^, der, dem Letzltin
gehöiigen. im Grund buche Scherendüchl s„j) Rcktis.
N i !3 vorklnnmcndllt, gerichtlich auf <532 fi. 15 kr.
oc,veiiyc:<n Haidhuve unt dlr daftldst «ub ^^ckli^.
Nr 33 I! vo>t0lnmtndsn, auf 33« fi, 40 kr. bewer
thetcn ^ Hubc gew^lligct und zur Vornahme der.-
selben die drei FnlbietlmgZtagsayungcn auf den 22.
Stpttmds.'. onf den 22. Oktober und auf den 21 .
November, jedesmal Voirmltags um 3 Udr in lolo
Mannsburg mit dem Anhang!'bestimmt worden, daß
die fcil^udicleüde Realität nur bei dcr letzten Feil.
bietung auch uitttr dem SchätzungSwelthe an den
Meistbietenden hilitangegcdrn werde.

Has SchäyungZprolokoll, der Grundbuchscr-
traft und die Lizitalionsbcdingnissc können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden clnge-
srhen werden.

K, k. Bezirksamt S te in , als Gcricht, am 10.
Juni 1357.

Z. 1555. ( I ) Nr. 3872.
E d i k t

Vom k. k. Bezilksamte S t e i n , als Gericht,
wird dem Lurcnz Schmiz, Lukas Skerjanz, der Mar ia ,
MarZaretha, Agnes und Ursula Ekerjanz von
Skerjanzhou, unbekannten Aufenthaltes, und deren
gleichfalls unbekannten 3iechtsnachfolgern hiemit erin-
nert:

Es habe Johann Sterjanz von Skerjanzhou,
wider dieselben tie Hlage auf Verjährt^ und Erlo<
schenertlärung der, auf der im Grundbuche aä Graf
^ambcrg'sches Kanonikat «uii Rcktf. Nr. «7 vorkom-
menden '/^ Hubc, mit dem Schulcschcine ddo. l 5.
März ,790 scit 30. März i790 haftendci, Fotde-
mng pr. 280 st. u»d der mit dem Uederijadsvcrtrage
ddo^ ,, Dezember «8 ! l liafttndcn Forderung pr.
500 si,, so wie für die Versorgung ciUcr Lebensbc-
tülfnisse und des Rechtes, sich den Lebensunterhalt
durch unpattciMc Manner aussprechcn zu lasscn
c. 8. e., «ul) prn6^. ,8 . Ju l i ,857, Z. 3372, Hier-
amts angebracht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung dic Tagsatzung auf den l6 . N ô
v e m b r r l. I . früh 9 Uhr vor diescm Gerichte mit
dem Anhange des §. 29 a. G. D. angeordnet, und
den Beklagten wcgen ihres urchekainUen Aufenthai
tes Herr Ioscf Dralka «ßniur von Stein als ^„,-a
w r 2li «etnm auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Deffen werden dicsclben zu dem Ende ucrstan^
diqet, d.iß sic allenfalls zu rechter Zeit selbst zu ?r.
scheinen, o^ r sich eincn andern Sachwalter zu bc.
stellen und anhcr namhaft zu machen haben, widli
gens dies. Nechtssacht mit dem aufgestellten Kura ^
tor "verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Stei l , , als Gencht, am 28.
Ju l i l8ö7.

Z. l556 . ( I ) Nr. 4336.,
E d i k t .

. Vom k. k. Bezirksamte Stein, als Gcrichl, wird
dcm unbekannt wo befindlichen ^talico Lavagnolo
bikaimt gcinacht: daß das vom Herrn Franz Pnch
von Stt inbüchcl, widcr denselben bezüglich cincs
Kapitals p l . 13.000 si. c. «. o, ü'veneichte Aul-
tündigungsgcsuch <^ pl-96«. 22. August l. I . , Nr.
4336, dem gerichtlich aufgestellt»!, Kurator Herin
Koinad Ianeschizh von Unlerperau zugestellt wurde.

K, k. Bezirtsanit S l l i n , als Gericht, am 22.
August 1857.

Z. l5ä7. ( i ) Nr . 5982.
E d i k t .

M i t Vczug auf baS dießämtliche Edil t vom
2. Ottobtr 1856, Z. 5491, wi id über Ansuchen des
Jakob Zunder von ^u»t>Sdu.g in der Eleiutionü
sciche ßegen Maria Wi tmar von dott , die auf den
27. Oktober 1856 angcmdmle dritte Feilbitlungs-
tagsatzuilg auf den 23. September, 23. Ottover
und 23. November l. I . üb er tragen.

K. k. Bezitksaml S t e i n , als Gericht, am 10.
November «856.

^. 1558. ( l ) Nr. 3407.
E d i k t .

Aon dem k. t. Bezirksamte Gottjchee, als Oe>
licht, wttd hiemit bekannt gemacht:

Es sei uoer das Anjuchen oes Franz Peteln
oor» Gottschee, als Vormund der Gladizh'ichen Pu .
p!lle„, gtgen Johann Maußer von Eb.nlha!, wcgcn
aub dtM UNHille vom 5. Dezember 1855, Z 6034,
laiulhigli'. «l)o ft. ( ä ^ . s>. 8 «. , il> o«e txe.uiivc
osfcnil che Vrrltt lgclung d r, dcm fehlem g<y0llgen.
lit! (^iundouche 'l 'om V4l . , Fol. 1058 u, «05^ 2ll
Gullschee vottvminenori, Hubrcalilät, »m gerichtllch eĉ
yoveneu Schatzungvwerll)« von 2062 ft. E M . , ge-
wll l lgt l und gur ^ull laliMc delstlbell tne ^euvlelungo-
lagiutzungtn uns den 25, J u l l , au> d^n 26. August
ui<o au> den 25. September l Z,, jedtSinal Vo i
mlil-.gö um i« Uhr li eiamts mit c»m Anhaogi,
vtsnmmt lvot0tn, daß oie irilzudutei'vc t)>ru.ilal nui
vci cer lltzlcn Fel,b!ttung auch unier dnn Schaz
zllngSwlllye an den Melllbielenden hlntungegtbtN
wcrde.

Das SchätzungsprutotoU, oer GluodouchSextratl
und 0>e Llzll^lioilöo»,0!!!gi!lffr töl>!!,l! t)rl dles<m lÄe
cichce u, 0ln grwö^iilichen Amisstunden lMg^rheo
wercen,

K. k. Bezirksamt Gotische«, ais bericht, am 16.
^Uül 1«ö7.

Nl-. 5^33.
D a zur zweiten Ztilbictui'gs-I^gsatzung ^ j ^ Kauf-

lustiger erlchien, so Wlrd am 25. S 'Pt lMdci
l. I , zur dritten Frllbietung gelchritten.

K. k. Bezirksamt Gotlschee, als Gericht, am
26. August 1857.

Z. l 5 6 I . (1) N l . 13908.
E d i k t .

Von dem k. t. städt, deleg. Bezirksgerichte m
Laibach wird hienut bekannt gegidrn:

Es se> das Verfahren zu Amortisirung des in
Verlust gerathenen Legjcheiiies über die vei der hiesigen
k. k. Landes - Hauptkasia erliegende K^utions-Obl iga'
lion ddo. l März 1845, Nr. 56033, des k. k.
Geometers Herrn Anton Pouschak pr. »00 st, ein-
geleitet und das auf Ein Jahr' lauicnce Erikt aus-
gefertigt worden; wonach alle Jene, welche hieraus
was immer sür Ansprüche stellen zu können vermeinen,
aufgesoldtrt werden, solche so gewiß binnen Einem
Jahre, von der letzten Einschaltung dieses Ediktes,
Hieranus geltend zu machen, als widrigens obiger
Legschcin als wirkungslos ertlart werden würde.

K. t. stadt. dellg. Bezirksgericht Laibach am
2. September i«57.

Z. «562. ( i ! Vi l . 13977.
E d i k t .

Das hohe k. k. üan desgericht hat mit Verordnung
von 22. August d. I . , Z. 4 > i i , die liuzia Narobe
von Wasche als blödsinnig zu erklären befunden,
und es wird derselben unter Einem deren Vater ^ l a s
Marode von Wasche als Kurator bestellt.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Laibach am
l . September 1857.

Z. l563. ( l ) 3lr. 3338.
E d i k t .

Von, t, k. Bezirksamte Ste in , als Gericht,
wird kund gemacht, daß über Ansuchen des Erekutions-
führers Matthäus Erschen von Krainburg, untcr
Vertretung des Hcrrn Dr. Glodozhnik, die mit dieß-
gerichtlichem Bescheide vom 25. Februar «857, Z, 986,
auf den 28. Ju l i d, I . Fr^'h 9 Uhr angeordinte
dritte Fe,ll'>'etung der dem B^rt l Vebouz von Manns-
bulg gehörigen, im Grundbuch« Gut Mannsburg »üb
Urb. Nr. 5, Rekts. Nr. 2 vorkommender, Realität
auf den 29, September ,857 früh 9 Uhr übertragen
worden sei.

K. k, Bezirksamt Stein, als Gericht, am 27.
Juni l857.

,6. ,564. ( l ) Nr. 2020.
E d i k t .

! Von dem k. k. Bezirksamte Nadmannsoorf, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn L W-
Gotsmuth von Laibach, gegen Johann Blaschilsch
von Oltvk, wegen ans dcm Urth^Ie vom l6. Ma>
/856. Z, 1686,' schuldigen 62 ft. C M . c. « e., t»
tie exekutive öffentliche Virsteigerung der, dem lletz-
tern gehörigen, im Grundbuchc der vormaligen Her»
sclMl' Stein 6„l) Usb. Nr. 444, Nektf. N ' . ?6
vorkommenden Realität sammt An- und Zuqehöl,
im gerichtlich erhobenen Schatzungswcrthe von 5680 st.
20 kr. E M . , gewilligt und zur Vornahme dersel-
b.-n die exekutiven Feiloietungstagsahungen auf den
31. August, auf den 30. September und auf de"
3! . Oktober d. I , jetesmal Vo>m!ttags um 9 Uhr
im Gerichtssitze mit vcm Anhange bestimmt rvl"de",
daß die feilzubietende Realität nur bei der lctzlc«
Feübictung auch untcr dem Schatznngswerlhk l»U
den V^istbictcnden hintangegcben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuckser-
trakt und die öizitalionsbedingnisse können bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein«
gesehen werden.

Bei der Taqsatzung am 3 l . August d. I . ha^
sich kein Kauflustiger gemeldet, daher die zweite
Feilbietungstagsatzur-g am 30. September l. I>
vor sich gehen wird.
K. k. Bezirksamt Nadmannsdorf, als Gericht

am i . September 18ö7.
3. » 5 6 5 . " ^ ) ^ ^ Nr7 i V -

E d i k t .
Von dem k. k. Bezilksamte Radmannsdorf, als

Geticht. wiro hiemit dekannt gemacht:
Es !>i üb.r das Ansuchen der Frau A»uia

Wibmer vo» P»ttl»u, «egen Johann Vlaschitscb von
Ottok, wl^en au^, dem gerichtlichen V^gll ichl ' d^o-
20. ^ult 1855. Z, 2800, schulriaen 250 fi. C> ^ '
«. t». e, , in die exekutive öffentliche Verstligerung
der, dem Letztern gehörigen, im Orundbuche der vor«
maligcn Htllschaft S l t i n »ub Urb. Nr . 444 v^r-
kommenden .'licolita't sl,mmt An und Zugehör, >>̂
gerichtlich erhobenen Schätzungswerte von 5750 5-
lZM. grwilliget und zur Vornahme cerselbe» V"
erekutlven Fciibi?iu!!götagsatzun^en auf den 27 All>
gust, aul den 28, September und am den 27. Otlo-
bei l. I.< ,edesmal T^ormictags nm 9 Uhr >n rer
Äcrlchtskanzlti mit dtin Andange bestim-nt wolde",
doß tie feilzubietende Realität nur bei der l.tztcn
Fciloietung auch unter dem Sckätzun^swerthe " "
dsl! Milstl'l l lendlN r)Mtanv<cgtberl n,er»e

Das Hchaizui^sprcNosoll, der Grundblick^^
t,att und die Llzitalionsdedingniffc können bei dtt!<w
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunoen eingc-
sehen werden. .

Bei dcr Tagsatznng am 27, August d. H- v"
sich kiin Kaufiustiqer gemeldet, oaher die zN"Nc
Feill'ietunqstl^sapung am 28. September l. ^-
vor si l) gehen wird.
K. k. Bezirksamt Rc.dmannsocif, als Ger>w>,

am 3 l August l s 5 7 ^ ^
^ ' ^ 6 7 . ' ^ ) ^ir. Uj6i .

E d i k t .
Von dem k. k. Bezilksamte Tsckernembl, a^

Gericht, wird dem unbekannt wo abwesenden I " '
hann I v l z von Rosch.mz hiermit erinnert: ^

Es habe Johann Strutzel, von Tsäiernembl,^
25, wider denselben die Kiage auf Zahlung ^ '^ j
Darlehensbttrages pr. 21 fi, «>,l» p,-»<?». «5- -7^^
, 8 5 7 , Z. 1 8 9 ' , Hieramts eingebracht. " .pf
zur summarischen Verhandlung die Tagsatzung
den 24. November 1857 fiüh 9 Uhr mit dem Anhang
des Z. z« der allerhöchsten Entschließung vom '^ '
Oktvoer 1845angeordnet, und dem Geklagten w ĝe
seines unbekannten Aufenthaltes Mathias GclslN^'
Michelsdorfals t^ul-IlOl' ad »ctum auf seine Gel"/
und Kosten bestellt wurde. «,.

Dessen wird derselbe zu dem Ende "lr! l«^
diget, daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter i " . ^ ,
stellen und anher namhaft zumachen habe, w ° ^
gcns diese Rechtssache mit dem aufgestellten K ^ "
verhandelt weiden witd. ,̂

K. k. Bezirksamt Tschernembi, als Gericht "
l5 . Ju l i 1857. ^ ^

Z. ,569. (s) ^ . U ^ ' -
E d i k t . , . ais

Von dem k. k. Bezirksamte Tschernl""",
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht: , ^ 7 ,

Es sei mit dem Bescheide vom l . ^ ' " ' ^ o r g
Z, 1175, in die Relizitation der ehemals 5 " " ^„che
M.'urin'schen Nachlasse gehörigen, im G^uno ^
der Herischast PöUand «„l i Rektf. Nr. 379 l ' " " ,^^
vorkommenden Realitäten, wegen vom Ersteher! ^
Durchlaucht Herrn Fürsten von Auersperg " l ^ ^
gehaltenen ^izitationsbedingniffen, gewilligetuno ^
Vornehme die einzige Tagsatzung auf 5 " '
Oktober I. I . , Früh 9 Uhr im Orte der ^ea
mit t rm Beisatze angcordnet, daß die Ncalü"
hiebci um jcden Preis hintangcgcbcn werden-

K. f. Bezirksamt Tschernembl, als Geriw',
l . M a i 1857.
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Z. »527. (2) Nr. 625.
E d i k t .

Von dem k. k, Bez'rksamte Ll,ndstraß, als Ge»
richt, wi ld der unbekannte Josef Nndkouz und dessen
eoenfalls unbekannt wo befindlichen Nechtsnach-
fclgeln von S t . Bartholmä hiermit erinrert:

Es habe Josef Sagorz von S t . Harlholma
wider dieselben die Klage auf Ersitzung der Hub.
»aütät des Gutes Draschkovizh Urb. Nr. 49, Rekt.
Nr. 47^5, 8l,d pl'i»0l». 26 März 1^57, Z. 625, Hier
amts eingebracht, worüber zur mündlichen VerHand
llniss die Tagsatzung auf den 20, Oktober d. I .
früh 3 Uhr mit dem Anhange des §. 29 a. G. O.
angeordnet, und den Geklagten wegcn ihres unbe
kannten Aufenlhaltes Johann Hroval von S t .
Barlhclmä als cu lä la r »ä aotum auf ihre Gefahr
und Kosi.li bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verstau-
diget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu cr-
schem.?n, oder sich cinen andern Sachwalter zu bc
stellen und aüher nemhast zu ma^en haben, widri«
gens diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kura^
tor verhandelt weiden wird.

K. k, Bezirksamt iiandstraß, als Gericht, am
2>. April 1857.

Z. lö28. (2) N r 7 ^ 2 0 ,
E d i k t ,

Von dem k. k. Bezirksamt? Landstraß, als Ge
licht, wird hicmit bekannt gemacht:

<Zs sei über das Ansuche des Gläubigers Mar-
tin Kerchin von Ol'trgradischa, gegen Johann Nu
perzhizh von Untermacharouz, wegen aus dem ge
lichtlichen vergleiche vom Jahre «854 schuldigrn
500 si (5- M> c. «. o , in die exekutive össenlliche
Versteigerung dcr, dem Letztern gehörigen, im Gruno-
buche der St^atsherrschaft Landstraß »„ l , Urb. Nr.
^>9>/ vorkommenden Hubrealitat zu UiNermacha
rouz, im gcrichcliä) erhobene,! Schatzungswcrthe von
«306 si. 20 tr. C M . , gcwilliget und zur Vornahme
derscldtN die erste Feilbielungstagsatzunq auf den 28,
September, die zweite auf den 26. Oktober und die
drille auf dcn 23. November d. I . . jedermal Vor
miltags um 9 Ul,r in hicrortiger Amtskan^lci mit
dem Anhangr bestimmt worden, daß die seilzubie-
tende Realität nur bei der letzten Feilbietung auch
unter d.m Schatzungswerthc an den Meistbietenden
l)!!lt.'>ngtq,bel! werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grunlbuchsex«
trakl und die Lizltationsdedingnisse können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. t. Bezirksamt Landstraß, als Gericht, am
2 l . Apri l »857.

Z. »329. ^2 3?r. 76».
E d i k t .

Von dem k. k Bczirksamte Landstraß, als Ge.
richt, wird hiemit bekannt g.'m.icbt:

Es sei über das Ansuchen der Finanz Prokuratur,
„s>m, dts k. k. h, Aerars von Laidach, gegen Franz
Jordan von Unterprekope, wegen aus dem Z^hlungS
aufttage vom 7. März 1853 schuldiger Perz. Gebüher
pr. 20 fl. ,4V« kr .EM. c. «. c.. in die erckulive
öffentliche Versteigerung der, dem Lchtern glhöngcn,
im Grundbuche oer Herrschet Laüdsti-aß 8nl) Urb.
Nr. »95. sammt An und Zugehör vorkommenden
Halbhudc, im gerichtlich erhobeiien SchätzM'gswerthe
von 332 si. C M . gewilliget, und zor Vornahme
derselben die Fcilbictungsiagsatzüngen auf den 28,
September, auf den 26. Ottober und auf den 23.
November o. I . , jedesmal Vormittags um 9 Ubr
hieranns mildem Anhänge best,mml worden, daß die
feilzubietende Realität nur bei der letzten Feilbie-
tung auch unter dem Schätzungswerthe an den Meist-
bietenden l)inta>igegcden werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsextrakl
und di,< Lizitationsbcdingniffe können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Landstrah, als Gericht, am
^ 2 l . Afteil ,857.

Z. 1530. , 2 ^ N V 7 » ^ 5
E d i k t.

Von dem k. k. Bezirksamte Landsvaß. als G ^
richt, Wirb dem Valentin Gortar , Besitzer der im
Grunlduche Wö'rdel «uli Urd. Nr. 67 vorkommen-
den Haldhnbe, unbekannten Aufenthaltes, und dessen
Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Gregor Ttkauz pon Sahrieb, Beznf
Vaas, wider dltselbtn die Klage auf Bezahlung
e'ner aus dem Schuldscheine ddo. 5. Oktober l847
i " ersuchenden Forderung pr. 258 st. o. ». c , «u»̂
? ^ « l August l « 5 ? / Z . '565, hmamts cmge-
vracht, worüber zur Verhandlung die Tagst'tzung aus
den 20. Oktober d I früh 9 Nhr mit dem An-
habe des z, 29 , . G ' O. angeordnet, und den Ge
klagten wegen ihres unbekannten Ausentyaltts, Tho-
mas Tauzhcr, Grundbesitzer von S t . Bartholmä
als c u r s o r acl ^ , ^ ^ , - ^ ^ ^ ^ ^ ^nd Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben ni dcm Endc vcrstän-
d'get, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu el°

scheinen, oder sich cinen anderen Sachwalter zu be-
stellen und anher namhaft zu machen haben, widr i -
qcns diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
vcrhandell werden wird.

K. k. Bezi'ks^mt Landstraß, als Gericht, am
15. August 1857.

Z 7 " l ) 4 l 7 (2 > 3 l r 7 ^ l 94^
E d i k t . ,

Von dem k. k. Bezirksamte Feistrih. als Ge-
richt, wird dem unbekannt wo deftndlichcn Malyiaö
Nolich und dcsscn Nechtsnachfolgcrn humit crmnelt.'

ES habe gegen sie Andreas Ienko, von Topolz
Haus Nr. 2», die Klage aufElsitzung der im Grund-
duchc der Pfar rv ikar i .usMl Pcem «ui) Urb. Nr. 2
vorkommenden Realität angestrengt.

Hierüber ist den Geklagten Herr Joses Va-
lenlsils vm, Feistriz auf ihre Gefahr uod Kosten
als ^lii-ulnl- 2<i »oluln axfgestcUt, und cie Ver.
handlungslag,aliung auf den 7, Dezember l857
Fsüh um 0 Uur Hiergerichts mit dem Anhange des
Z, 29 G. O. angeordnet.

Dessen werden der unbekannt wo befindliche
Mathias Roiich und dessen Rechtsnachfolger ^ dem
6nde erinnert, daß sie bis dahin tülweder selbst zu
erscheinen oder einen Sachwaller namhait zu machen
haben, als sonst über die Rechtssache mit dem auf-
gestellten Kurator ve,handelt werden wird.

Feistcch^M^ 30. ^ p r i l l857.

^ Ü 4 2 ^ (2) ^ s t t "2794 .
C d i k t.

Aon dem t. t. Bezicksamie Feistritz, als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei ül?cr das Ansuchen des Exckulionsfü'h-
rcrs Herrn Anton Schnderfchiz von Fcistritz, gegen
den Exrkuten Johann Kuderza von Bazh , wegen
aus dem Vergleiche vom ^9. pr i ! 1847, Z. 2 > 7.
schuldigen l00 f l . C M . <?, 8. <;., in die Rcassumi-
rung der mtt Bescheid vom i l . September 1854,
Z. 5255, dewlUigtcn, und aus den 24, Nouemrcr
u»d 23. Dezember 1854 aiigrordneten, sohin aber
sistillen zweiten und dritten Fcilbiccung der, dem
tietztern ^ehörigcn, im Grundbuche der Herrschaft
Adelsberz, 8>,li Urb, Nr. 529 vorkommenden Reali»
tat, im gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe von
603 si. 40 kr. l ^M. , gewilligct und zur Vornahme
dersrlden die Feilbielungötagsatzungen auf den 9,
Oktober und aus den 10 November 1857, jedes,
mal Vormittags um 9 Uhr in dieser Amtskanz-
l i i m>l 0cm 'Anhange bestimm! worden, daß die
feilzubietende Realität mir bei der letzten Feil-
bletung auch unter dem Schatzungswerlye an den
Meistbietenden hintangegiben w>rde.

Das Schätzungspiototoll, der Grundbuchser
llakt und die Lizicalionsdedingiufse können Vei die
fern Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein
gesehen werden.

K. k̂  Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am 6.
Jun i «857.

H. «543^ ^ ^ " ^ ^ 2 9 0 3 1
E d i k t .

Von dem k. k, Bezirksamle Feistritz, als Ge^
richt, wird dcn unbekannt wo befindlichen Erben
des Joset Fallur von Schampiie ernilurt;

Es habe wider sie Bartholmä F.Mur , vo»
Schambize Nr . 3. die Klage auf Ersitznng der im
Gru„dl'uche Pfar lgül t Dorncg^ «,i!i Urb, Nr, 52
vorkommenden und in der Sleuergemcinde Schäm^
bije gelegenen Realität angestrengt, worüber die
Tagsatzung auf den 7. Dezember !857 früh um 9
Uhr hiergerichts angeordnet, und denselben Herr Josef
Vallcnzhizh aus Fcistritz als Ci,l-2t,t)l-Äl! »ctum au,-
gestellt worden s.-j.

Hicvon werden die unbekannten Erben zu dem
Ende verständiget, daß sie entweder scldst zu erschei-
nen, oder cinen Bcvollmachtigtin diejcm Gerichte
dishin namhaft zu machrn haben, widligens diese
Rechtssache mit den, aufgestellten Kurator verhandelt
werden wi ld,

K. k. Bezirksamt Fcistritz. als Gericht, am 12.

Jun i »857.

Z7V544?" (2) NrV2907.

E d i k t ,
Vom k. r. Bezittsamtc Fcistritz, als Gclicht,

wird kund gtmacht:
Es habe Paul M izgu r . von Unttrscmon Nr.

52, wldcr d,e unbekannten Besi>Prätrndcntcn aus
d.c zu Unter emon Nr . 52 ^legene, im Gnmdbnche
A c berg «ul> Urd^ Nr . 649 vorkommende '/. H"'.'e
unterm heuNgen d-e Kl .ge p, lo Ersitzung ange-

. d ' 7 7 " ^ ' ' " ' ^"l)andlun^ die T . s.tzunq
angebet w o ^ ^

Die Geklagten werden daher aufgefordert, zul

t,glen sogcwlß zu erscheinen, als widrigens diese
Rechtssache mtt dem ihnen aufgestellten (.'nrnloi-
acj acUim Herrn Josef Vallentsils von Feistritz
nach den bestehenden Forschriften beendet werden
würde.

K. k. Bezirksamt Fcistritz, als Gcricbt, am t3,
Juni »857.

Z. l545. (2) N l . 3378.
C d i k t

Von dem k. k. Bezirksamte Feistritz, als Ge-
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des ErckutionSführers
Herrn Anton Schniberschiz von Fnstritz, gegen den
Erekuten Josef Gerl von Harie, wegen aus dem
Vergleiche vom 29, Ju l i »853, 3. 394 , schuldigen
12 fl 44 kr, C M c. » c. in die exekutive öffent-
liche Versteigerung der. dem «etztern gehörigen, im
Grundbuche der Gült Slrain.ich 8ul> Urb. Nr 27 vor-
kommenden Rec i ta l , im gerichtlich erhobenen Schäl-
zungswerthe von ,39 fi. 4« kr. E M . , gewil l igt und
z„r Vornahme derselben die erekutiven Feilbulungstag.
fatzlmgm auf den ,0. Oktober, auf den !0 , November
und auf den 9. Dezember i857, jedesmal Vormittags
um 9 Uhr in dieser Amtskanzlei mit dem Anh«nge
bestimmt worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der lctzttn Feilbietung auch unter dem
Scdatzungswerthe an den Meistbietenden hintangege-

b<?n werde.
Das Schätzungsptotololl, der Grundducksex'

lrakt und die Lizilalionsbedingnisse können bei die.
fem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Feistntz. als Gericht, am
l0. Ju l i >827.

Z ,546. (2) Nr . 3379,
E d i k t . .

Vom k. k. Bczirksamte Feistritz, als Gericht,
wird kund gemacht:

Man habe zur Vornahme der in der Erelu-
lionssache des Anton Schnidcrschizh von Feistritz, geg«n
Jos. Novak von Gr^scnb>-ui'N,plc> >63fl.23 kr. c, ». 0 ,
mit dem Bescheide vom 15, I u i l 1854, Nr, 4233,
bewilligten und sodin sistirten dritten Realfeildl>
turiq dte neuerliche Tagsatzunc, auf dcn «7. Oktober
1857 mit Beibehaltung d»s Oi t ts , der Stunde und
mit den Anhange des Bewilligung? bescheides an-
geordnet

K k, Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am 10,
Ju l i »857.

3. !547, (2) Nr . 5893.
E d i k t

Von dem k k. Äezirtsamle Feistritz, als Ge.
richt, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei üder das Ansuchen c»cs Barlhelma Sed-
mak von Koritenze, gegen Andreas Lenartschttfck
von Posttjile, wegen schuldigen 3U0 st. E M . c. ». 0.,
in die erekulive öffentliche Vtistt igcnmg der, c.em
Letztern gehörigen, im Grundbuch? res Gutcs Gute-
negf, 8i,li Utb. Nr. 23 vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe von 585 st.
40 kr C M . , gcwiUiget und zur Vornahme derstlr
be» die Feilbiettingötagsatzungen anf den 16, Otto
der, auf den IS. Novtinder und auf den 16. Dc,
zembcr »857, jcdrsmal Vormittags um 9 Uhr lm
Orte <postcj„e mit d>m Anhange dest'mmt worden,
daß die feilzudietendc Realität nur bei der letzten
Feilbietimg auch unter dem Scdätzungswerlhe an den
Mcistbielei'.den hiütangcgeben werde.

Das SchätzuügsprotokoU , der Grundbuchser-
irakt und die Liz'talionsoedingnisse können bei die«
sem Gerichle in den gewöhnlichen Amlsstunden ein-
gesihen werdln.

K. k. Bezirksamt Fcistritz, als Gericht, am l l .
Ju l i 1857.

Z. 1552. (2) N l . 3384.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Mott l ing, als Ge-
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sci üder das Ansuchen des Herrn Jakob
Kos, Bevollmächtigten der Georg Smul'schcn (Zrdtn
von Mott l ing, gegen Michael Horvat von Mö t i lmg ,
wegcn aus dem Urtheile ddo. 24. November l 856, Nr.
3504, schuldigen, 200 fi. E. M . l5, 8. ^ , in die
erekutive öffentliche Versteigerung der, dem Letzttrn
gehörigen, im Grundbuche der Stadtgült Mottl ing
8<ili Konsk Nr. 389 vorkommenden N taü tä t , im
gerichtlich erhobenen Schatzungswcrthe von 38« fi.
E M . , gewilliget und zur Vornahme derselben die
exekutiven Feilbietungslagsatzungen auf drn l Sep-
temver, auf den l . Oktober und auf den 2. No»
vcmbcr 1857, jedesmal Vormittags um 9 Uhr in
loco dcr Realität mit dem Anhange bestimmt wor°
den, daß die feilzubietende Rlal i tät nur bei der Ich-
tcn Feilviclung auch unter dem Schätzun^sweilhe an
dcn Meistbietenden hintangegeden werde.

Das Schätzungsprotukoll, der Grundbuchs^
trakt und die Lizitationsbcdingnisse können bei die.
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gcsehcn werden.

K. k, Bezirksamt M o t t l i n g , als Gencl't, am
l5 . Juni 1857. . ^. . .,^. /st fe,"

A n m e r k u n g . Bei der "sten F e ' l b . e t u ' ^ ^ ^ ^
Kauflustiger erschienen, w " M ' " ^
Feill'ielun^ gesch'ils"' " " " '
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Z. IZ59. (2) Nr . 13522.
E d i k t .

I m Nachtrage z»m dießamtlichen Edikte vllii,
l 0 . Ju l i l. I . , Z. l 0 8 0 l , wird bekannt gemacht,
daß bei dem Umstände, als zu der in der Er^kutiuns,
sachc dcr 5^crrschaft Weißcnssein gegen Wider Johann
<il!sßl'sctnn'btlien ersten Fc!ldl'etuu>,slac,satzli»q rci»
Kaüflnsticier erschienen ist, in ren angeordiielen Ter-
nnn?n zil der weiteren Feilbiettiug gcscbritten wel-
der wi rd.

K. k. sia'dt. delcg. Bezirksgericht üaiback am
25. August 1857.

Z.., lH4tz> , (2) ' Nr . I483
E d i k t.

Vom k. k. BeHilksamte Fcistritz, als G l i ch t ,
wird kund gemacht:

M a n kabe rie zur Vornahme der in der Exe?
klttionssache des Ant^n Echniderschi^h von F^iftritz,
gegen I o f t f Merscdnik von Kleinbukoviz z,<'w. 70 fi,
l-. «.<',?mit dcm Bescheide vom l . Ju l i l 8 5 l , N r 2228,
bewilligten Nealfeilbiettmg auf dcn 15. J u l i l857
angeordnete driltc Tagsatzung stuf den l 0 . O?tob.l
l857 mit Be>d,haltunq des Ortcs, der Stund? lind
mit dem Anhange des Bewilligunsbescheides über-
tragen.

Feistritz am l5 . Ju l i 1857

Z 150! . (2) Nr. 3046
E d i k t .

Vom k. k. l^ezirhsamte S te i n , als 'Gericht,
wird mit Bczuq a"f das Edikt doo. 3 l . M a r ,
»856, Z »737, be:^uns gemcicht, daß über Einschles-.
ten dcs F">nz Minkizr, von Mannsbl i r^ das vorn
k k, Steuerarvle Et»«» ausgefertigte AnlebenS-^eltifi-
tat nä >0, August l854, Z, «^9,^ ^ „ f dcn .' .tl«>,
pr. 20 st, lautend, r>i,ch vtlstrichlNer Eoiktaifrist ^lZ
kraft, und wirkungslos erklärt wird.

K, k. Bezirksamt S t e m , als Gericht c-m 16
Jun i l857.

Z. ,505. (2) Nr , 3386
E d i k t

Von dcm k. k, Bezirksamt? Neifüiz, als Ge>
riciit, »rird diemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuche» des Franz Rica, von
Kni l tc l ie ld, gegen Franz ^ tupza von Fnesach Nr,
8 , wc^cn aus dem Vergleiche r ro . 5, Sepleln^c,
»856, Erh. 'Nr . 4224. schuldigen 76 st. 9 kr E M .
e. «. <?., in die tx.kuliuc öffentliche Versteiglru»^
der, dem öetzlern gehörigen, im Orundbuche der vor-
maligen Herrschaft Reimiz « „ l , Urb, Fol. 587,
lm gerichtlich erhobenen SchatzunHswcrthe uon 959 ft'
(Z> M . , gewilligct nnd zur Vornahme derselben die
erste Feilbictungstagsatzung auf de» ^3 . Septen,i ' f l ,
die zweite ans den 23. Oktober und t?ic drille au! d>»
24. November l., I . , jedesmal Vormittags um l0
Nyr i i , dir Anttskaüzlii mit ocm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Nealitä'I nllr dci der
letzten Feilbicttina, auch unter dem Schä'tzungs
werthe an de» Meistbietenden hjiUan^egcden werde.

Das Schätzungsprotukoll. der Gnindbuchser
trakt und die Lizitalionsbldingnisse können bei die
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstundcn ein-
gesehen werden,

K. k. Bezirksamt Rcifniz als Gericht, am 20.
August 1857.

Z. 1508. (2) Nr . 3390,
E d i k t .

M i t Bezug auf das dießsfit'gc Edikt vom 16,
M a i d. I , , 3. 2022, wird bekannt gemacht, daß
zu dcr ,n der Enkliticmssache des Herrn Anl^n
Glodozhmk wider Herrn Mat thäus Mayer von
Krainburg, pclo. 400 si, auf dcn 25. d. M . an
geordneten ersten ex.kulwcn Zcildictung des dem
Letztern gehörigen, in Kraindurg, «ul, Nektf. Nr . 23
und 38 liege!,dcn Blauhauses lcmnnt Garten sich
keine Kauflustigen gemeldet Hader,, daher zu der
auf den 25. Scplember d. I . angeordneten zweiten
Feildictlmgölaqsatzung geschritten werdm wird.

K. k. Be^ilksamt Kra inburg , als Gcrlcht, am

2<j. August 2857.

Z. i486. ( 3 . Nr, 12640.
E d i k t .

Das k. t'. Nezirtsgericht in iiaidach siibt dekannt'.
Es sei öder Ansuchen dcr Anna Brl'schek in

^aidach. ^gcn Iosesa Udonzd vun Icschza, die exe-
tullve Feablctung dcr gegnerüchen, im Grunoduche
Tburn an dcr ^ ^ ^ ^ ' ^ ^ ^ ^ ^ 2 , . Rcktf.
Nr , !)0, vorkommenden, gerichtlich auf 2065 fi W kr.
dewettheten Ganzhude zu Icschza, n'egen <ius dem
Urtheile uom 3. April l. I . , Z. 5 4 6 , . schuldigen
600 fi <̂ . 8 ^ , dewllllsset. die t-ci Fe i lv ie tu^s
fermlne auf den 28. Eeptemder, auf d<„ 27. October

, ut,0 auf dcn 28. November d. I . Vormittags 9
Uhr bei dicftm Gclichte mit dem angeordnet, daß
dicsc Realität bei der ersten und zweiten Tagsatzuna.
nur >nn pdcr l'iber den Schätzungswerts, bei dcr
dlittcn und letzten auch uiUer dcmf.l^rn an den!
Meistbietenden hintangegebm wlrd.

Der Gllmdbuchsextrakt, die ^izitationsbeding
i'.iffe und das SchatzuligKp.owkoll erliegen hier.
gcrich's zur Einsicht.

K. t städt. dcleg. Bezirksgericht ^aidach am
l l . August 1857,

Z. l487. (3) Nr. 13074.
E d i k t .

M i t -Bezug aur das dießamlliche Edikt vom
6. J u l i l. I . , Z l 0 5 5 l , delrsff.nd oie Exeliulions-
lühlung des Jakob Sedej gegen Ursula (Älaslzh von
Iggdo r i , wird betülutt gemacht, daß reim sluchllujel,
Geistreiche» der ersten Feildlclungstagsatzung i " den
al''geo,dnetcu Terminen zur writcren Feildietung

.geschritten wercen wird.
K. k. stadt. delcg. Bezir^sgcllcht Laibach am

17. August 1857,

Z. 1490. (3) Nr. l2246.
E d i k t .

Das k. k. stall, delcg. Bezirksgericht in ^aidach
gibt bet.lnnt:

Es sei liber Ansuchen des Franz Lukmann gegen
Andreas Grum und s68p«<2liv6 deffen Rechlsnachsolger
Matthäus Murntta vv>> Sallocd, die erekuttve ^ei l -
dictung dcr im Grunobuche liustthal »>»!> ^ektf,
i)ir. 65^2 vortommei'den . gerichtlich aus 105 5 si.
ocweltyeien M ü h l Real i tät , wegen aus dem Ver-
gleiche vom 24. Mcnz l 8 5 5 , Z. 708 l , schuldigen
73 fi: 43 kr. s!. «. s!. , hi lMü bewilliget, die oiel
i)ellt)l<lungsceirnine ous den 28. Stplemver, aus cen
28. Otioder uno l,u! den 28 November 0 I , j^ocS-
lnal Vorml l lags i) Ul)c in der v!^gl'r,ch,l,chen ümls-
tv.üzlei unl ocm restimnlt, caß diese Re.Niiat beütl
c>!tlsl uno zweiien ^ermiile nur um oder übel den
<2äiatzu!»g3wlrll), de> dem d i i i l lN und letzten ouck
u«trr drmlelvtN,Hl, 0cn Mclstdlelencen Hmlaxgegr
l.'lN i r i i d .

O^s Schätzungsprotuk«.'ll, die Liz,lai!onsbe0ing
nisse u>>d de, GiUllovuch^eNl^kt erlilgeo zur Einsicht.

Dlsscü weroeo öle unbekannte» Nechlönach>olger
0rs T^bul>lrgIaudigerS Anton Äresquar u,<d Iuhu»»
'perlch tz mit dem versta»dlget, daß zur Wahru»g
lhrer Rechie thnen der Hos - und Gerichtsadookat
Herr Dr , Nuools als Kurator aufgest.Ul wurde.

K. k. stadt dcleg. Bezirksgesichc liaibach am
l 4 . August. l857.

^ , 1497. (3) Nr. 227 l .
E d i k t .

Von dem k. k. Nezirksamtc Lack als Gericht,
wird bekannt gemacht, daß am 25 Februar !852
Hc!e>ia Homann, von Sminz Haus - Nr. l 9 , ol)!N'
Errichtung einer letztwilligen Anordnul»g n»il Hiciter
lassun^ eines nachträglich angezeigten Vermögens
gistordcn sei und ihre 9 Kinder gesetzlich zu Erben
derufen sind. Da ihr Sohn Peler Homann 1» Sminz
von seinem Erbrechte ungeachtet der erfolglen Vcr
standigung vom Erdanfalle kei'»e'i Gebrauch mach:,
und weder b»i der dießfälligen Tagsatzurig noch in
ocr zur schriftlichen El t lärung bestimmten Frist die
C'rbserklallm«; adgegibcn, noch auch l)?r Erdschaf: ent-
sagt h lN, d.'.her ri? Verlastenschalt dloß mit der
Etdkelklarung mit Vorbehalt seines Erbtbeils, jedoch
ohne .^'ücksichl auf seine sonftigeil Ansprüche verhan-
dclt wurde, so wird Peter Homann Uitter Bestel-
lung eines Kurators zur Verwaltung des auf ihn
cntfalltndel' Erbihci ls in dcr Person des Herrn
Valent in Homann in Laibach aufgefordert, sein
Erbrecht binnen Ei-icm I a d r c , von dcm Tage die.
ser Kundmachung an gerechnet, soqewiß bei diesem
Gerichte anzumelden, und unter Ausweisung Vessel-
!'c» Erbrechtes oic Erbserklarung anzubringen, wicr i -
acns der von ihm nicht angetretene Thei l der Ver-
lassenschast vom Staate als erblos eingezogen wer.
den würde.

K. k. Bezirksamt Lack, als Gericht, l"N l 0 .
Ju l i >857.

Z V I I ^ " (3) Nr. 3204,
6 d i k t.

Vom e. k. Bczirksamte Senosetsch, als Gelicht,
wiid hi^nni allgemein kund gcmacbt:

Es habe Lukas Oru von B r i i o f l'ie Klage auf
Essitzung dcr im Grundbuch« der Herrschaft Adcltzbcrg
5<il) Urd. N,r. 850 vorkommenden, und seit !0,
Jänner ^783 auf Georg Oru vergcwahrtcn Ne^li tat
angebracht, worüber die Tagsatzung auf den I I.
Dezember >85? um !) Uhr Früh hirramts angeordnet
wurdc. D a nun der Aufenthalt dcs Georg Oru rider
seiner allsälligcn ^cchißnachsolger diesem Gerichte
unbekannt ist, so wurde demselben Herr Ka r l Dcmscher
zu Senosclsch als Kurator aufglstcllt. D^von wer-
dcn Georg Oru und seine aUfalligcn 3lcchlsnachf^!qcr
zu. dem Ende verständiget, daß sie das Gericht von
ihrem Aufenthalte in Kenntniß zu setzen, bei der Tag-
satzung ftlbst zu nscheinen, oder einen andern Ver-
treter diesem Gerichte bekannt zu geben haben, w i -
drigcns diese Ncchtssachc mit dem aufgestellten Kura-
tor verhandelt und nach dem beuchenden Gesetze ent-
schieden werden wi ld,

; K k. Beziiksamt Ecnesetsch, als Gericht, am
l 4. August 1857.

3. läO0, (3) Nr. 2 l64.
E d i k t.

Von dem k. k, Bezirrsamtc Senosctsch, als
bericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über cas Ansuchen des Franz Krisch",
von Planina, gegen Mathias Dollcs von Sandoll,
wegen aus dem Vergleiche ddo »5, Apr i l «852
schuldige» ,07 fl. 47 kr, C, M . <̂ , «. c:. , in die
l'kutive öffentliche Versteigerung ser, dem L'tztlr"

qel)örigen, im Grundbuchc der Herrschaft Ade>sl>e!'g
8>l!) Urb. Nr, 963)i, vorkommende» Nealttät, im gê
lichtlich erhobenen Schätzungswerthe von 994 ß>
E. M . , gewilliget und zur Vornahme derselben ^e
erste Feilbielungs^ Tagsatzuuez auf de» 10. Oktober,
die zwcitc auf den «2. November und die dritte auf
oen ,2 . Dezember «857, jedesmal Vormittags von
>0 —l2 Uhr in dieser Gerichtsk^nzlei mit dem A"-'
hange bestimmt worden, d.,ß die feilzubiett«^
Realität nur bei der letzten Fcilbictung auch U^^
rcm Schätzungswerlhe an den Meistbietenden hlnl-
angegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchs^
trakt und die Liz!tat!o»sbeding»!ssk können bei tM'
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsslm'den ^"^
gesehen werden,

K, k. Bezirksamt Senosetsch, als Gericht, aM
«0. Jun i ,857.

H. 1502, (3) Nr . 5426.
E d i k t ,

Vom k. k. Bezirksamte Stein, als Gericht, wird
brkaimt gemacht, daß am 20 Dezember 1853 Maria
Malisch vo» Mannsburg gli it>l68l2to gestorben sel<

D a die Kinder der Elblassttll,, Jobann. Katha-'
rina ui,c> Mar iana Balisch von ihrem E>brecht
keinen Gebrauch machen wollen, diesem Gerichte " b ^
uubeka»nt ist, ob u»d welcben Personen auf >h^
Vl'llassei'schafl ein Erbrecht zustehe, so werden alle
Diejenigen, welche hierauf, aus w.is immer lllr
rinem ckcchtsgrunde Anspruch zu machen gedenken,
aufqrlorders, lhs Eri'recbt binnen Eii 'em Jahre, von
d>m >ir>llna,esetzten Tage at» gerechnet, t'ei riesew
Oericdte »inzumeldel,, u»d uitter Ausweisung ' ^
Erbrichtes ihre ErbserllämNi; a^zubrin^e,!, w io l i ^N '
ialls cie V^r!asst»schast, für welche mzwlschl'" H^^
Johann Del'eu; in Stein als Vtrlasjensch <!ls Ku'ato l
dist.ll l worden ist, mit ^ecien, die sich werden "ds-
erklärt und ihren Erbrechtßtilel ausgewiesen hab«»,
verhandelt und ihnen eiügeantworlet. der >nct>l an'
getretene Theil der Verlassenschaft abcr. o0l l w .n "
sich Niem<>»5 erbserklätt halte, die gl"^ze Vir l^ i , '
senschaft vom Slaale als ert'los cingezogen werde"
würde.

K, k. Bezirksamt S t e i n , als Gericht, " " 2"-
September 1856.

E d i k t , ^
V o n dem k. k. Bezirksamte Reifniz, "Is Ge-

richt, wi ,d hiemit bekannt gemacht: , .
Es sei über das Ansuchen des Andreas L'li l izy

von Großbevg, gegen L»k.,s Kr^iz von TraUlM,
wcgen aus dem gerichtlichen Vergliichc vom 7- 0 ^
bruar ,857 schuldigen 50 si. C M . e. ». c, ^ >'i °'
cxerlttive öffentliche Versteigerung dcr, dcm ^tztcl
gehörigen, im Grundbuche der vormaligen Hcnlch"
Nlifniz 8"!^ Urb. Nr . 135l und ,355 vorkonnnc^
Neali lät, im gerichtlich erhobenen Schatzungswc' ^
von 840 fi. E M . , gewilliget und zur VolN<"^
derselben die erste Feilbietungstagsatzung auf b"' ^^
September, auf den 9, Oktober und auf le" .^
November 1857. jedesmal Vormittags um ^ , ,-
im Orte der Realität mit dem Anhange besllw"
worden, daß die feilzubietende Ncalität »ur ^ ' ^
letzten Fciibietunq auch unter dcm Schätzungswert)
an den Meistbietenden hmtangrgebcrl werde.

Das Schatzungsprotokoll, der Grundbuchs^
lrakt und die Lizilationsbcdingnisse kölioen l?ci d ' ^
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingeskv
werden. ' ^

K. k, Bezirksamt Rcifniz, als Gericht,
24. Jul i !857. ^ . ^ - ^ ^ ^ "

^ . »506. (3) Nr- 224"'

E d i k t . . , G e '
Von dem k. k. Bczirksamte Krainburg, "

licht, wird hiemit bekannt gemacht: . .slälteN
EZ sei über Ansuchen der großjährig ^^jhach

Margarelh Paier, dann Anton Paicr ^" ' . 'her jah'
und, Johann Kumer, als Vormund dcr "^ ^ ^ ^ ^
rigen Katharina Paier, gegen Frau Therein ^ ^
derzeit in Lengenfcld, die Nelizitation ^cZ ^
Letztcrn erstandenen, zu Krainburg liegcnv ^ ^ ^ ,
stadtischen Grundbuche .<,,,!> Konsk. Nr. ' " ^ ^ , f t s
kommenden, gerichtlich aus 2265 fi, ^schätzte" - ^ ^ ,
sammt An> 'und Zugehör, wegen nicht i " ^ " ^, be«
Lizitationsbcdingnissen auf Gefahr dcr Erstel) ^
wiUigct, und zu deren Vornahme auf den
tober l I . hieramtö angeordnet. ^äertratt

Das Schätzungsprotol^oll. der Grundbua)v ^
und die Lizitationsbedingnisse erliegen Hieram
Einsicht.

Krainburg am 26. Jun i l857.


